
OPASCA beginnt mit einer klaren technologischen Kernfrage:
Wie lassen sich hochkomplexe Systeme so gestalten, dass sie
in kritischen Umgebungen maximale Sicherheit und Effizienz
gewährleisten?

Aus dieser Forschungsarbeit am Karlsruher Institut für
Technologie entstand 2010 mit medXguard die weltweit erste
kennzeichnungslose, videobasierte Personenschutzlösung in
der Strahlentherapie – eine technologische Pionierleistung und
ein klarer First Mover im Markt.

Seitdem hat sich OPASCA konsequent vom spezialisierten
Systemanbieter zur skalierbaren Plattform für klinische
Prozess-Orchestrierung entwickelt.

Heute adressiert OPASCA zentrale Herausforderungen im
Gesundheitswesen:

· sichere und eindeutige Patientenidentifikation
· digitale Patientenführung
· transparente, auditierbare Workflows
· interoperable Integration in bestehende Klinik-IT

2011
Gründung von OPASCA
2011 wurde OPASCA mit dem
klaren Ziel gegründet, die
Sicherheit von Patienten und
Mitarbeitenden im
Gesundheitswesen zu
verbessern. 

15 Jahre OPASCA
SKALIERBARE SICHERHEIT FÜR DIE
DIGITALE MEDIZIN

2009
Entscheidung Gründung
Start als Radiologie-
Optimierungs-Startup

OPASCA Milestones

OPASCA Users &
Friends Meeting 2025
OPASCA Users &
Friends Meeting 2025

2010
Formale Zulassung von
medXguard
Das weltweit erste
kennzeichnungslosen,
videobasierten
Personenschutzsystem in der
Strahlentherapie.

2015
Einführung OPASCA
Workflowmanagement
Rollout an Klinikum Stuttgart.
Damit begann die praktische
Umsetzung eines
krankenhausweiten
Workflowmanagements.



OPASCA kombiniert:
· proprietäre, sensorbasierte Sicherheitslogik
· intelligente Prozesssteuerung
· modulare, interoperable Plattformarchitektur

Diese technologische Tiefe stärkt unsere nachhaltige Position
in einem komplexen und stark regulierten Markt. Gleichzeitig
fördert sie langfristige Kundenbindungen und wiederkehrende
Umsätze in einem Umfeld mit strukturellem
Digitalisierungsbedarf.

DIFFERENZIERUNG DURCH
TECHNOLOGIE UND ARCHITEKTUR

2026 (heute)
Mehr als 110 Krankenhäuser vertrauen auf OPASCA
2026 feiert OPASCA sein 15-jähriges Bestehen und unterstreicht seine etablierte Marktposition:
Mehr als 110 Krankenhäuser vertrauen auf OPASCA-Lösungen, darunter 17 der TOP-25-Kliniken
Deutschlands*.
Mit der Präsenz auf der DEGRO sowie dem OPASCA Users & Friends Meeting am 23. September im
CUBEX ONE in Mannheim setzt das Unternehmen ein starkes Zeichen für Innovation, Austausch
und die Weiterentwicklung einer aktiven Anwender-Community.

2023
Etablierung bei Deutschlands
Top-Kliniken.
2023 festigte OPASCA seine
Marktposition: 17 der 25
Top-Kliniken Deutschlands
setzten auf OPASCA-
Lösungen. Neue strategische
Projekte und Partnerschaften
sowie die starke Präsenz auf
Fachkongressen
unterstrichen die wachsende
Relevanz im Klinikmarkt.

2019
Internationale Expansion
Durch den Aufbau
strategischer Partnerschaften
unter anderem in Italien,
Spanien, Frankreich und
Belgien wurde die Präsenz im
europäischen Markt deutlich
ausgebaut

OPASCA Milestones

SKALIERUNGSPOTENZIAL

Mit wachsender regulatorischer Komplexität, steigenden
Sicherheitsanforderungen und zunehmender
Prozessverdichtung in Kliniken steigt der Bedarf an
integrierten, plattformbasierten Lösungen.

OPASCA ist strategisch positioniert:
· im hochkritischen MedTech-Segment
· mit validierter Technologie im klinischen Alltag
· mit skalierbarem Plattformansatz über einzelne Fachbereiche
hinaus

Nach 15 Jahren steht OPASCA für technologische Substanz,
eine solide Marktposition und strukturelles
Wachstumspotenzial in einem global expandierenden Digital-
Health-Care-Markt.

*FOCUS GESUNDHEIT, DIE GROSSE KLINIKLISTE 2024

https://opasca.com/oufm-2026/
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